
 Schriftliche Anfrage 
der Abgeordneten Patrick Friedl, Christian Hierneis, Rosi Steinberger 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
vom 20.02.2023

Förderung von Streuobst in Bayern 2022

Mit dem Streuobstpakt ist es gelungen, einen Meilenstein zur Neuanlage und Wert-
schätzung von Streuobstbeständen zu setzen. Entscheidend wird dabei sein, wie die 
angebotenen Programme angenommen werden. Außerdem muss es gelingen, den 
Verlust an Streuobstbäumen zu vermeiden.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.a) Für wie viele Bäume wurden aufgrund der KULAP-Maßnahme 
„Streuobst – B57“ (KULAP = Kulturlandschaftsprogramm) im Jahr 
2022 in den einzelnen Landkreisen und Regierungsbezirken Förder-
mittel ausbezahlt?   3

1.b) Wie viele landwirtschaftliche Betriebe haben im Jahr 2022 in den 
einzelnen Landkreisen und Regierungsbezirken Fördermittel für die 
Maßnahme „Streuobst – B 57“ erhalten?   3

1.c) Wie viele Mittel wurden im Jahr 2022 in den einzelnen Landkreisen 
und Regierungsbezirken für die Maßnahme „Streuobst – B 57“ aus-
gereicht?   3

2.a) Für wie viele Bäume wurden aufgrund der Vertragsnaturschutzmaß-
nahme „Erhalt von Streuobstwiesen (W07–H28)“ in den einzelnen 
Landkreisen und Regierungsbezirken iim Jahr 2022 Fördermittel 
ausbezahlt?   3

2.b) Wie viele landwirtschaftliche Betriebe haben im Jahr 2022 in den 
einzelnen Landkreisen und Regierungsbezirken Fördermittel für die 
Maßnahme „Erhalt von Streuobstwiesen (W07–H28)“ erhalten?   3

2.c) Wie viele Mittel wurden im Jahr 2022 in den einzelnen Landkreisen 
und Regierungsbezirken aufgrund der Vertragsnaturschutzmaß-
nahme „Erhalt von Streuobstwiesen (W07–H28)“ ausgereicht?   3

3.  Wie viele Streuobstbäume wurden mittels Förderung für die Neu-
anlage von Streuobstbeständen durch die Landschaftspflege- und 
Naturparkrichtlinie 2022 in den einzelnen Landkreisen und 
Regierungsbezirken gepflanzt?   4
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4.a) Wie viele Streuobstbäume wurden 2022 in den einzelnen Land-
kreisen und Regierungsbezirken über das Förderprogramm „Streu-
obst für alle!“ gefördert?   6

4.b) Wie viele Mittel wurden 2022 in den einzelnen Landkreisen und 
Regierungsbezirken über das Förderprogramm „Streuobst für alle!“ 
ausgereicht?   6

5.  Wie viele Mittel wurden 2022 insgesamt für die Umsetzung des 
Streuobstpaktes ausgereicht?   7

6.a) Welche Ergebnisse zur Ermittlung von Streuobstbäumen liegen der 
Staatsregierung aus den letzten drei Jahren vor (bitte Anzahl Streu-
obstbäume oder Hektar Streuobst oder für die einzelnen Landkreise 
und Regierungsbezirke getrennt ausweisen)?   8

6.b) Welche Ergebnisse zum Verlust von Streuobstbäumen liegen der 
Staatsregierung aus den letzten drei Jahren vor (bitte Anzahl Streu-
obstbäume oder Hektar Streuobst für die einzelnen Landkreise und 
Regierungsbezirke getrennt ausweisen)?   8

Anlage   9

Hinweise des Landtagsamts   12
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Antwort  
des Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in Abstim-
mung mit dem Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz  
vom 28.04.2023

1.a) Für wie viele Bäume wurden aufgrund der KULAP-Maßnahme 
„Streuobst – B57“ (KULAP = Kulturlandschaftsprogramm) im Jahr 
2022 in den einzelnen Landkreisen und Regierungsbezirken Förder-
mittel ausbezahlt?

1.b) Wie viele landwirtschaftliche Betriebe haben im Jahr 2022 in den 
einzelnen Landkreisen und Regierungsbezirken Fördermittel für die 
Maßnahme „Streuobst – B 57“ erhalten?

1.c) Wie viele Mittel wurden im Jahr 2022 in den einzelnen Landkreisen 
und Regierungsbezirken für die Maßnahme „Streuobst – B 57“ aus-
gereicht?

2.a) Für wie viele Bäume wurden aufgrund der Vertragsnaturschutzmaß-
nahme „Erhalt von Streuobstwiesen (W07–H28)“ in den einzelnen 
Landkreisen und Regierungsbezirken iim Jahr 2022 Fördermittel 
ausbezahlt?

2.b) Wie viele landwirtschaftliche Betriebe haben im Jahr 2022 in den 
einzelnen Landkreisen und Regierungsbezirken Fördermittel für die 
Maßnahme „Erhalt von Streuobstwiesen (W07–H28)“ erhalten?

2.c) Wie viele Mittel wurden im Jahr 2022 in den einzelnen Landkreisen 
und Regierungsbezirken aufgrund der Vertragsnaturschutzmaß-
nahme „Erhalt von Streuobstwiesen (W07–H28)“ ausgereicht?

Die Fragen 1 a bis 2 c werden gemeinsam beantwortet. 

Siehe Anlage.
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3.  Wie viele Streuobstbäume wurden mittels Förderung für die Neu-
anlage von Streuobstbeständen durch die Landschaftspflege- 
und Naturparkrichtlinie 2022 in den einzelnen Landkreisen und 
Regierungsbezirken gepflanzt?

Mittels Förderung für die Neuanlage von Streuobstbeständen durch die Landschafts-
pflege- und Naturpark-Richtlinien (LNPR) wurden 2022 in den einzelnen Regierungs-
bezirken und Landkreisen Streuobstbäume wie folgt gepflanzt:

Landkreis Anzahl Pflanzung gesamt
Oberbayern
AÖ 283

2.239

BGL 638

EBE 90

EI 172

ED 50

GAP 12

LL 245

MB 36

M 24

PAF 43

RO 423

STA 30

TS 193

Niederbayern
LA 368

2.649

PA 833

PAN 477

SR 161

DGF 260

FRG 301

DEG 12

REG 42

KEH 195

Oberpfalz
AS 83

620

CHA 234

NM 129

NEW 95

SAD 21

TIR 58
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Landkreis Anzahl Pflanzung gesamt

Oberfranken
BA 259

1.725

BA (Stadt) 32

BT 57

CO 456

CO (Stadt) 30

FO 301

HO 298

KC 155

KU 68

LIF 69

Mittelfranken
AN 512

1.886

NEA 559

WUG 220

ER 153

N 167

N (Stadt) 63

FÜ 166

RH 44

SC (Stadt) 2

Unterfranken
NES 135

969

AB 365

MIL 272

MSP 60

HAS 22

KT 115

Schwaben
A 9

375

GZ 32

LI 178

OA 128

MN 28
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4.a) Wie viele Streuobstbäume wurden 2022 in den einzelnen Land-
kreisen und Regierungsbezirken über das Förderprogramm „Streu-
obst für alle!“ gefördert?

4.b) Wie viele Mittel wurden 2022 in den einzelnen Landkreisen und 
Regierungsbezirken über das Förderprogramm „Streuobst für alle!“ 
ausgereicht?

Die Fragen 4 a und 4 b werden gemeinsam beantwortet. 

Landkreis Anzahl der
geförderten Anträge1

Anzahl der
geförderten Bäume2

Ausgereichte
Zuschüsse in Euro3

Ingolstadt, Kreisfreie Stadt 1 12 --

Eichstätt 1 50 --

Erding 2 160 --

Fürstenfeldbruck 2 130 --

Mühldorf am Inn 2 81 --

Pfaffenhofen an der Ilm 2 155 --

Deggendorf 5 162 --

Freyung-Grafenau 2 65 --

Kelheim 1 60 --

Landshut 1 100 --

Passau 1 30 --

Regen 7 438 --

Rottal-Inn 1 40 --

Dingolfing-Landau 2 37 --

Amberg-Sulzbach 4 180 --

Cham 1 20 --

Neumarkt in der Oberpfalz 1 70 --

Neustadt an der Waldnaab 8 710 --

Regensburg 2 200 --

Schwandorf 9 692 --

Tirschenreuth 3 170 --

Bamberg 2 34 --

Bayreuth 2 20 --

Coburg 5 289 --

Forchheim 1 41 --

Kronach 3 269 --

Kulmbach 1 35 --

Lichtenfels 4 350 --

Ansbach 11 361 --

Erlangen-Höchstadt 2 125 --

Fürth 2 62 --

Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim 1 16 --

Roth 2 75 --

Weißenburg-Gunzenhausen 2 46 --

Aschaffenburg 6 422 --

Bad Kissingen 2 70 --
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Landkreis Anzahl der
geförderten Anträge1

Anzahl der
geförderten Bäume2

Ausgereichte
Zuschüsse in Euro3

Rhön-Grabfeld 5 233 --

Haßberge 7 179 --

Kitzingen 3 96 --

Miltenberg 5 276 --

Main-Spessart 3 106 --

Schweinfurt 8 184 --

Würzburg 1 20 --

Aichach-Friedberg 3 54 --

Augsburg 2 62 --

Dillingen a. d. Donau 3 62 --

Günzburg 4 89 --

Neu-Ulm 5 243 --

Lindau (Bodensee) 1 100 --

Ostallgäu 3 74 --

Unterallgäu 6 288 --

Donau-Ries 6 285 --

Oberallgäu 4 330 --

Summe 173 8.458 --

1 Anzahl der im Jahr 2022 erlassenen Zuwendungsbescheide
2 Anzahl der in den Zuwendungsbescheiden genannten Bäume
3 Auszahlungen im Jahr 2022

Regierungsbezirk Anzahl der
geförderten Anträge4

Anzahl der
geförderten Bäume5

Ausgereichte
Zuschüsse in Euro6

Oberbayern 10 588 --

Niederbayern 20 932 --

Oberpfalz 28 2.042 --

Oberfranken 18 1.038 --

Mittelfranken 20 685 --

Unterfranken 40 1.586 --

Schwaben 37 1.587 --

Summe 173 8.458 --

4 Anzahl der im Jahr 2022 erlassenen Zuwendungsbescheide
5 Anzahl der in den Zuwendungsbescheiden genannten Bäume
6 Auszahlungen im Jahr 2022

5.  Wie viele Mittel wurden 2022 insgesamt für die Umsetzung des 
Streuobstpaktes ausgereicht?

Im Jahr 2022 wurden insgesamt Mittel in Höhe von 3.528.156,86 Euro für die Um-
setzung des Streuobstpaktes ausgereicht.
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6.a) Welche Ergebnisse zur Ermittlung von Streuobstbäumen liegen der 
Staatsregierung aus den letzten drei Jahren vor (bitte Anzahl Streu-
obstbäume oder Hektar Streuobst oder für die einzelnen Landkreise 
und Regierungsbezirke getrennt ausweisen)?

Es liegen aus den letzten drei Jahren keine Erfassungsergebnisse zur Anzahl der 
Streuobstbäume in Bayern und zu ihrer Bestandsentwicklung vor.

Der aktuelle Bestand wird auf ca. 5–6 Mio. Bäume geschätzt.

6.b) Welche Ergebnisse zum Verlust von Streuobstbäumen liegen der 
Staatsregierung aus den letzten drei Jahren vor (bitte Anzahl Streu-
obstbäume oder Hektar Streuobst für die einzelnen Landkreise und 
Regierungsbezirke getrennt ausweisen)?

Es gibt keine Erfassung über den Verlust von Streuobstbäumen.
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Anlage
Anlage zum Schreiben vom 28.04.2023 Az. L3-7372.2-1/178

zu Frage 1a) zu Frage 1b) zu Frage 1c) zu Frage 2a) zu Frage 2b) zu Frage 2c)

Lkr. Lkr-Name
Bäume 

ausbezahlt
Betriebe 

ausbezahlt Mittel [€]
Bäume 

ausbezahlt
Betriebe 

ausbezahlt
Mittel [€]

161 Ingolstadt (Stadt) 66 3 528 € 84 1 1.008 €
162 München (Stadt) -- -- -- 8 1 96 €
163 Rosenheim (Stadt) 46 2 368 € -- --
171 Altötting 2.509 98 20.070 € 1.134 57 13.602 €
172 Berchtesgadener Land 2.712 161 21.696 € 224 16 2.682 €
173 Bad Tölz-Wolfratshausen 3.210 148 25.678 € -- -- --
174 Dachau 253 11 2.024 € 229 9 2.754 €
175 Ebersberg 626 22 5.012 € 55 2 660 €
176 Eichstätt 981 27 7.848 € 234 6 2.808 €
177 Erding 1.293 35 10.343 € 290 11 3.480 €
178 Freising 3.591 52 28.728 € 216 8 2.586 €
179 Fürstenfeldbruck 674 15 5.392 € 237 5 2.844 €
180 Garmisch-Partenkirchen 138 6 1.104 € -- -- --
181 Landsberg am Lech 1.777 24 14.213 € 92 4 1.104 €
182 Miesbach 3.327 162 26.613 € 76 2 912 €
183 Mühldorf a.Inn 3.730 127 29.842 € 523 34 6.276 €
184 München 490 9 3.920 € 70 1 840 €
185 Neuburg-Schrobenhausen 808 21 6.460 € 565 21 6.782 €
186 Pfaffenhofen a.d.Ilm 1.505 37 12.040 € 88 5 1.056 €
187 Rosenheim 16.651 343 133.212 € 518 10 6.212 €
188 Starnberg 686 6 5.488 € -- -- --
189 Traunstein 5.433 211 43.463 € 1.128 50 13.536 €
190 Weilheim-Schongau 1.212 35 9.696 € -- -- --
261 Landshut (Stadt) -- -- -- -- -- --
262 Passau (Stadt) 449 5 3.592 € 36 5 432 €
263 Straubing (Stadt) 26 1 208 € -- -- --
271 Deggendorf 4.931 137 39.444 € 786 39 9.429 €
272 Freyung-Grafenau 1.277 45 10.212 € 141 10 1.692 €
273 Kelheim 3.257 28 26.059 € 118 2 1.416 €
274 Landshut 1.302 41 10.416 € 1.149 35 13.784 €
275 Passau 12.577 370 100.615 € 3.038 85 36.451 €
276 Regen 2.573 77 20.584 € 263 20 3.156 €
277 Rottal-Inn 8.057 271 64.455 € 1.763 125 21.161 €
278 Straubing-Bogen 2.543 57 20.344 € 538 39 6.456 €
279 Dingolfing-Landau 493 20 3.944 € 1.024 41 12.288 €
361 Amberg (Stadt) 16 1 128 € 45 3 540 €
362 Regensburg (Stadt) 488 4 3.904 € 906 2 10.871 €
363 Weiden i.d.OPf. (Stadt) 43 2 344 € 18 1 216 €
371 Amberg-Sulzbach 2.336 77 18.688 € 597 31 7.164 €
372 Cham 3.862 176 30.897 € 2.442 29 29.310 €
373 Neumarkt i.d.OPf. 3.814 92 30.510 € 1.105 38 13.260 €
374 Neustadt a.d.Waldnaab 1.381 49 11.044 € 654 40 7.848 €
375 Regensburg 1.839 55 14.712 € 308 11 3.696 €
376 Schwandorf 3.948 66 31.580 € 250 8 3.000 €
377 Tirschenreuth 307 17 2.456 € 1.025 40 12.298 €
461 Bamberg (Stadt) 79 3 632 € 292 7 3.504 €
462 Bayreuth (Stadt) 116 4 928 € 13 2 156 €
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Anlage zum Schreiben vom 28.04.2023 Az. L3-7372.2-1/178

zu Frage 1a) zu Frage 1b) zu Frage 1c) zu Frage 2a) zu Frage 2b) zu Frage 2c)

Lkr. Lkr-Name
Bäume 

ausbezahlt
Betriebe 

ausbezahlt Mittel [€]
Bäume 

ausbezahlt
Betriebe 

ausbezahlt
Mittel [€]

463 Coburg (Stadt) 12 1 96 € 390 2 4.680 €
464 Hof (Stadt) -- -- -- -- -- --
471 Bamberg 7.030 153 56.237 € 3.575 135 42.903 €
472 Bayreuth 4.202 137 33.616 € 2.133 79 25.594 €
473 Coburg 1.135 37 9.079 € 2.623 87 31.472 €
474 Forchheim 12.188 193 97.507 € 7.943 160 95.320 €
475 Hof 2.268 30 18.145 € 477 11 5.724 €
476 Kronach 966 32 7.731 € 1.039 36 12.468 €
477 Kulmbach 3.396 82 27.167 € 462 24 5.542 €
478 Lichtenfels 4.196 111 33.568 € 4.840 172 58.077 €
479 Wunsiedel i.Fichtelgebirge 205 9 1.640 € 32 1 384 €
561 Ansbach (Stadt) 321 14 2.568 € 391 16 4.692 €
562 Erlangen (Stadt) 37 2 296 € 184 2 2.208 €
563 Fürth (Stadt) -- -- -- 40 1 480 €
564 Nürnberg (Stadt) 20 1 160 € 62 3 742 €
565 Schwabach (Stadt) 160 3 1.280 € 52 3 624 €
571 Ansbach 13.577 394 108.620 € 9.664 349 115.969 €
572 Erlangen-Höchstadt 3.161 66 25.285 € 365 12 4.380 €
573 Fürth 1.120 28 8.962 € 270 9 3.245 €
574 Nürnberger Land 9.198 164 73.587 € 1.768 30 21.213 €
575 Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 14.259 327 114.070 € 13.315 208 159.785 €
576 Roth 3.287 107 26.294 € 1.685 49 20.223 €
577 Weißenburg-Gunzenhausen 2.527 80 20.219 € 4.682 165 56.189 €
661 Aschaffenburg (Stadt) 1.568 7 12.544 € 75 1 900 €
662 Schweinfurt (Stadt) 107 2 856 € 174 2 2.088 €
663 Würzburg (Stadt) 420 13 3.360 € 178 4 2.136 €
671 Aschaffenburg 29.658 231 237.265 € 1.106 19 13.272 €
672 Bad Kissingen 14.525 290 116.202 € 3.980 128 47.760 €
673 Rhön-Grabfeld 7.808 244 62.463 € 8.246 311 98.946 €
674 Haßberge 6.605 153 52.837 € 7.393 253 88.718 €
675 Kitzingen 7.173 187 57.382 € 4.774 160 57.282 €
676 Miltenberg 35.948 215 287.586 € 4.957 50 59.484 €
677 Main-Spessart 22.900 338 183.197 € 4.394 101 52.728 €
678 Schweinfurt 6.182 161 49.455 € 2.320 84 27.838 €
679 Würzburg 9.833 184 78.667 € 8.431 143 101.169 €
761 Augsburg (Stadt) -- -- -- -- -- --
762 Kaufbeuren (Stadt) 93 3 744 € -- -- --
763 Kempten (Allgäu) (Stadt) 180 7 1.440 € -- -- --
764 Memmingen (Stadt) 71 2 568 € -- -- --
771 Aichach-Friedberg 1.637 27 13.092 € 168 4 2.016 €
772 Augsburg 681 21 5.448 € 175 9 2.100 €
773 Dillingen a.d.Donau 1.559 40 12.472 € 432 11 5.184 €
774 Günzburg 1.332 26 10.656 € 105 4 1.260 €
775 Neu-Ulm 1.293 27 10.344 € 257 8 3.084 €
776 Lindau (Bodensee) 5.758 142 46.064 € 1.495 42 17.944 €
777 Ostallgäu 1.553 87 12.423 € 234 7 2.808 €
778 Unterallgäu 877 20 7.015 € 168 12 2.016 €
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Anlage zum Schreiben vom 28.04.2023 Az. L3-7372.2-1/178

zu Frage 1a) zu Frage 1b) zu Frage 1c) zu Frage 2a) zu Frage 2b) zu Frage 2c)

Lkr. Lkr-Name
Bäume 

ausbezahlt
Betriebe 

ausbezahlt Mittel [€]
Bäume 

ausbezahlt
Betriebe 

ausbezahlt
Mittel [€]

779 Donau-Ries 1.546 57 12.365 € 952 38 11.422 €
780 Oberallgäu 2.344 142 18.750 € 216 15 2.592 €

Gesamt 352.345 7.750 2.818.760 € 128.502 3.816 1.542.028 €

zu Frage 1 a zu Frage 1 b zu Frage 1 c zu Frage 2 a zu Frage 2 b zu Frage 2 c 

Reg-bez.
Bäume 

ausbezahlt
Betriebe 

ausbezahlt Mittel [€]
Bäume 

ausbezahlt
Betriebe 

ausbezahlt
Mittel [€]

Oberbayern 51.717 1.555 413.738 € 5.770 243 69.239 €
Niederbayern 37.484 1.052 299.874 € 8.855 401 106.265 €
Oberpfalz 18.033 539 144.263 € 7.350 203 88.203 €
Oberfranken 35.793 792 286.348 € 23.819 716 285.825 €
Mittelfranken 47.668 1.186 381.342 € 32.479 847 389.750 €
Unterfranken 142.727 2.025 1.141.814 € 46.027 1.256 552.321 €
Schwaben 18.923 601 151.381 € 4.202 150 50.425 €
Gesamt 352.345 7.750 2.818.760 € 128.502 3.816 1.542.028 €
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in der 
Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der  Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt 
sein. Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen 
 Version des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig 
dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente�
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/�sitzungen�
zur Verfügung.
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